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Jürg und der Zauberhut
Ein Bilderbogen für Kinder von Hans Moser

e

1) Jürg ist sehr unruhig, als er endlich zu Bett geht. Er 2) Jetzt zieht er seinen Hut an und fragt ihn, was sein
kann nicht einschlafen. Er hat Angst vor seinem
Onkel.

Onkel vorhabe. Der Hut warnt ihn, dass sein Onkel,
wenn Jürg schlafe, kommen und ihn, den Hut, stehlen
werde. — Aber Jürg weiss sich zu helfen

3) Er zieht sich schnell an, geht in den Wald und
versteckt den Hut in einem grossen Loch im Baum.
Dann bittet er den Zauberhut um einen andern alten
Hut, der ganz gleich aussehe — und der Wunsch
wird ihm erfüllt.

4) Nun hängt er den falschen Hut über seinem Bette
auf... und siehe da, kaum ist Jürg eingeschlafen,
schleicht sich der böse Onkel herein und nimmt den
Hut mit.

5) Am nächsten Morgen schimpft der Onkel: «Du hast
mich angeschwindelt mit diesem Hut! Die ganze
Nacht habe ich mir einen Haufen Geld gewünscht,
und ich habe keinen Rappen erhalten!»

6) «Einen Buben», wettert er, «der so lügt, will ich nicht
länger bei mir behalten!» Mit diesen Worten jagt er ihn
von zuhause fort. Jürg bindet seine Siebensachen in ein
Taschentuch und macht sich auf den Weg. — Natürlich
vergisst er nicht, seinen Zauberhut mitzunehmen.
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